
ServiceDT today

n Seit dem offiziellen Startschuss
im September 2008 haben sich die Zu-
griffszahlen bzw. Besuche auf ZWP online
vervielfacht. Waren es anfangs rund
3.000 Besuche und ca. 10.000 Seiten -
aufrufe pro Monat, konnten im März 
2013 auf www.zwp-online.info mehr als
144.000 Besuche und über 365.000 Sei-
tenaufrufe verzeichnet werden.

Die ständige Weiterentwicklung der
Portals hinsichtlich Funktionalität und

neuen Features ist dabei un -
abdingbar für die messbaren
Erfolge: Ob Spezialisten-News-
letter, Umstrukturierung der
Fachgebiete oder App fürs iPad
– die Zahnräder von Deutsch-
lands erfolgreichstem denta-
len Informations- und Nach-
richtenportal stehen einfach
nicht still. Mit dem kürzlich er-
folgten Relaunch der Produkte-

und Unternehmensseiten bietet
ZWP online dem User noch mehr Informa-
tionen – übersichtlich, schnell und struk-
turiert. Brandneu ist auch das Direct Sales
& Information Tool (DSIT). Unternehmen
und Kunden können über dieses neue Tool
ab sofort zusätzliche Optionen zur aktiven
Kommunikation sowie zur Vermarktung
und Einkauf von Produkten nutzen.

Leser von Newsartikeln, Fachbeiträ-
gen und Produktinformationen gelangen

so noch schneller und direkter zu den ge-
wünschten Zusatzinformationen. Selbst
Produktbestellungen oder Terminverein-
barungen sind somit nur noch einen
„Klick“ entfernt. 

Tauchen Sie ein in die Welt 
der Zahnmedizin

Auch mobil immer up to date zu sein,
ist dank der überarbeiteten Mobilevari-
ante und der neuen ZWP online App fürs
iPad kein Problem mehr: Kompakt, infor-
mativ und kostenfrei bieten sie zahn -
medizinisches Wissen für unterwegs. 
Ab sofort können Leser in der Web App
 sowie der iPad App neben den tages -
aktuellen News, täglich wechselnden Bil-
dergalerien und Videos zudem neueste
Fachartikel, alle Fachtitel der OEMUS
 MEDIA AG in E-Paper-Form sowie die be-
liebten ZWP online Köpfe von unterwegs
aus abrufen. 7 Quelle: ZWP online

ZWP online bei Zahnärzten
 immer beliebter

Das begehrte Portal konnte im März 2013 mehr als 100.000 Besucher verzeichnen. 

n Bereits zum sechsten Mal
 präsentierte sich IMEX® mit
einem eigenen Messestand
auf der IDS. Unter dem Motto
„Innovationen, Impulse, Infor-
mationen“ präsentierte IMEX
DENTAL verschiedene Neu-
heiten, Weiterentwicklungen
und Besonderheiten ihres
umfassenden Leistungsspek-
trums. So zum Beispiel ihre
vielseitigen   Fräsdienstleis-
tungen „made in Essen“ oder
den neuesten 3Shape Trios
Intraoralscanner. Nicht zu
vergessen natürlich die erfolgreiche
iKrone® und die iBrücke®, die sich in
Fachkreisen inzwischen zu angesehe-
nen Marken etabliert haben.

Großen Zuspruch fand die einla-
dende Cocktailbar, die am IMEX-Stand
ein wenig „Karibik-Feeling“ aufkommen
ließ und von vielen Besuchern genutzt
wurde, um sich vom Messetrubel zu
 erholen.

dent-net®-Netzwerk
Im Übrigen gab es am IMEX-Mes se -

stand selbstverständlich auch Infor ma -
tionen rund um das Thema dent-net®.
Mehr als 50 Krankenkassen und priva-
te Krankenversicherungen sowie über 
700 Zahnärzte arbeiten mittlerweile im

Rahmen des dent-net® -Netzwerks mit
IMEX DENTAL zusammen.

Last but not least standen angesichts
der günstigen Zahnersatzpreise auch
 immer wieder Details der Material- und
Verarbeitungsqualität im Mittelpunkt.

„Hier zeigte sich in vielen Gesprä-
chen immer wieder die Bedeutung 
unserer Eigenfertigung, durch die sich
IMEX DENTAL auszeichnet“, so IMEX-
 Geschäftsführer Jan-Dirk Oberbeckmann.
Und er fügt als Resümee hinzu: „Alles 
in allem war dies für uns wieder ein
 äußerst erfolgreicher Messeauftritt.“ 7

IMEX Dental und Technik GmbH
info@imexdental.de, www.imexdental.de

Ein erfolgreicher
 Messeauftritt

„Karibische Cocktailbar“ und die iKrone® waren 
zwei von vielen Highlights am IMEX-Stand.

n Auf Oberflächen oder durch
die Händedesinfektion, das  Tra -
gen eines Mundschutzes und
Handschuhen lässt sich ober-
flächlich beurteilen, ob eine Pra-
xis sauber ist. Leider gibt es aber
auch Stellen, an denen weder für
Patient noch Personal ersicht-
lich ist, ob hygienische Unbe-
denklichkeit herrscht. So zum
Beispiel in den wasserführen-
den Systemen der Dentalein-
heit. Dort fühlen sich aquatische
Mikroorganismen aufgrund der
Bedingungen sichtlich wohl. 

Viele Desinfektionsmittelhersteller
versuchen, eine Lösung für das unan -
genehme und gefährliche Problem zu
 finden, die meisten ohne Erfolg. Die
 Herausforderung dabei ist, die extrazel-
luläre polymere Substanz des Biofilms 
zu zer stören, um die darin enthaltenen
Bakterien abzutöten.

Derzeit gewinnt nur ein Verfahren
 effektiv und rechtssicher den Kampf ge-
gen Biofilm, Algen und Legionellen – das
Hygiene-Technologie-Konzept der BLUE
SAFETY GmbH. Auf der IDS herrschte
 regelrechter Andrang auf den Stand des

Wasserhygiene-Experten. Durch die Ver-
wendung hypochloriger Säure, die von
 einer zentral implementierten Anlage täg-
lich frisch vor Ort  hergestellt wird, ist eine
dauerhafte Desinfektion ohne Resistenz-
bildung sowie Biofilmentfernung garan-
tiert. Die Fachberater von BLUE SAFETY
kommen für eine kostenlose Bestands-
aufnahme gerne in Ihre Praxis. 7

BLUE SAFETY GmbH
hello@bluesafety.com

www.bluesafety.com

Wasserführende
Systeme im Fokus

Hygiene-Technologie-Konzept garantiert dauerhafte 
Desinfektion ohne Resistenzbildung. 
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